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FntellWllMtt Ml M M ZeitUN Rr.222.
(2502—1) Nr. 4868.

Edict.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

gibt bekannt, daß, nachdem bei der
ersten Fellbietimgstagsatzimg die Haus-
realität (5. Nr. 18 in Hühnerdurf nm
den Schätzwert!) per 3002 fl. 40 kr.
nicht veräußert werden konnte, in Ge-
mäßhcit des Bescheides und Edictes
vom 1. Angust l . I . , Z. 3955, am

1 2 . O c t o b e r 18 0 8 ,
zur zweiten Feilbietnna. geschritten
werden wird.

Laidach, am 22. September 1868.

' ( 2 5 0 3 ^ 1 ) Nr. 5062.

E d i c t.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

dach als Abhandlungsinstanz wird
hiermit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Erben
die öffentliche Versteigerung der zum
Nachlasse des am 9. Ä p n l ' i 8 6 8 hier
verstorbenen Hausbesitzers Anton Schorl
gehörigen Fahrnisse aller A r t , a ls :
Zimmer- und Küchcneiurichtung, Klei-
dungsstücke, Wäsche und Bettzeug, be-
williget und die Vornahme derselben
auf den

1. O c t o b e r l . I .
und nöthigenfalls die darauffolgenden
Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr
und Nachmittags von 3 bis ll Uhr,
im Verlaßhause Nr. 251 in der Stadt
hier durch den k. k. Notar Hrn. Dr .
Nebitsch, als Gerichtscommissär, au-
geordnet worden.

Laibach, am 20. September 1868.
(2300) Nr. 3624.

Dritte exec. Feilbietulig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wild

hiemil belannt gemacht, es habe über An-
suchen des Georg QuaS von Verscheid
durch Herrn Dr . Prcuz in die Neassumi'
rung der mit dies^crichlliche!,' Bescheide
vom 24. October 1868, Z. 6718, bcwil»
ligtcn und sistirlcu dritten exccntivcu Rcal-
fcilbictungStagsatznna der dcm mindcij.
Andreas Pnölwc, durch die Vormünder
Mariana Pusavc von îahovic und Tho<
mas Kalinsct von Podgora, gehörigen, in,
Grundbuche Pfarrgült Stein ">l> Urb.-
Nr. 212 vorkommenden Realität zi^lo.
schuldiger 007 fl. 16 kr. gcwilligct und
zu dcrcn Voruahmc dic Tagsatzung anf
den

2 9. S e p t e m b e r d. I .
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. f. Bezirksgericht Stein, am 10. Juni
1868.
(2362—1) Nr. 4781.

Dritte erec. Feilbietuu^.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

belannt gegeben, daß die dritte executive
Feilbictung der Realitäten des Mathias«
Stu l von Uöcul, im Schätzuugswerthe pr.
910 si.und 250 f l . . am

2. O c t o b e r l. I .
früh 10 Uhr mit dcm Edictauhangc vom
5. Mai d. I . , Z. 2899, stattfinde.

K. l . Bezirksgericht ^aas, am 3. Sep<
tember 1868.

Zweite exec. Feilbietung.
ImNachh'.nge zu dem oicsgerichllichcu

Edicte vom 15.Vlai d. I . , Z . W 2 1 , wird
belannt gemacht, daß zur ersten Fcilliie-
tung dlr dem Johann Hoöevar von ^oa
gehörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Plctlcijach î uli Urb.-Nr. 482 und 482' / ,
vorkommenden Hudrealitäten kein Kauf-
lustiger erschien, weshalb am

3. O c l o v c r l. I .
zur zweiten Tagsahnug geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfnß, am 3tcu
September 1868.

(2290—1) N,. 0295.

Crecutivc Feilbietltllg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wi>d hicmit bctaunt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Ioh.

Toulsicvon Fcii'tiiz gegen Rudolf Aopriva
von Fsistri,; Nr. 7<> wegen an? dem
Vergleiche vom 30. October 1807, Zahl
7049, schuldig r 298 fl. 18 lr. ö. W. ^ ". ^.
in die executive öffcullichc Vcrslcigcrnug
dlS dem lctzlcru gchörigcll Wohnhansce
Nr. 70 nnd dic Gallcnpaizcllcu Nr. 714
nnd 715), im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugSwcrthc von 200 fl. ö. W., gclvilligel
uud zur Vornahme dcrsclbcll die Fcilbic-
tuugstagsatzungcu auf dcu

I. O c t o b e r nnd
3. Novc m ber l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Ulzr, hierge<
gerichtS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbietung anch untci
dem Scliätzlingswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hint.iugcgcben werden würdc.

Das Schätzn!i.,öpl0lololl, dcr Grnud-
buchscflract nnd dic ^icitationsbedingnissc
tonnen bei diesen» Gcrichlc in dcn gĉ
wöhnlichcn AmlSstnudcn cingcschcn werden.

K. l . Bezirksgericht Feistri;, aiu 21stcu
August 1808.
" (2793^1) Nr". 4620.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l Bezirksgerichte Stein

wiid hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Georg

Pliugarlcr von Laalc, durch Heun Dr.
Valentin Preuz in Stein, gcgcn Wiatl)ias
Reöinl von Laote wegen ans dcm Ullhcik
vom 31. März 1808, Z. 1770, schuldiger
235 fl, 65 kr, ö. W. <. « c in dic cze-
cutivc öffentlichc Versteigeren., dcr dcm
letzlrril gehörigen, im (Äiunt'l'uche deü
Gutes Slcinbnchcl ^«l» U<b.-)ir, 5/2 i'i!^.
5)3 vortominendcu ilicalilät, im g<rich>lich
erhobenen Scha^unaswcrlhe von 2308 f l .
80 kr. ö. W. , gcwilliget und zur Vor^
uahmc derselben d>e drei Feilbictungstag-
satznngeri auf dcn

29. S e p t e m b e r ,
30 O c t o b e r ui>d

1. D e c e m b e r l. I . ,
jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Ocrichtökanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcllbieluug auch unter
dcm SchätzUügSwcrlhe an den Meistbic^
tendcu hintaugcgcbeu werde.

Da« Schlitzlmgoprolokoll, der Grund-
vuchsektract und die ^icillUionobcdiugulsse
lunncn bci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen AmtSslnndcll eingesehen werdcn.

K. f. Bezirksgericht Stcin, am 14lcn
Anm'st 1868.

(2 l 98-^1) N7.'^3937^

Erccutive Fcilbietullss.
Von dcm l. t, Bezirisgcrichfe Stcin

wild hiemit bekannt gemacht.-
Es sci übcr das Ansuchen der Äiir-

gerspitalsvciwullung Stein, durch Herrn
Georg Golcnvcr in Sle in, gegen F>a»z
(̂ ernc von Großmaunöburg wegen aus
dcm Hahlnngönnflragc vom I I . Vilnz
1868, Z. 1434, schuldiger 000 sl. ö. W.
l-. >!. <-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm lctztcru gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Kicuz l-u!»
Urbars'ilir. 424 vurlommeu?eu i)iealität,
im gerichtlich erhobenen Schätzui'.gswcrlhc
von 802 fl. 80 kr. ö. W., gcw,lligct uud
zur Voruahmc derselben die drei Fcilbic-
tungölagsa^ungcn auf dcn

29. S e p t e m b e r ,
30. O c t o b e r und

1. D e c e m b e r l I . ,
iedcsmal Vorniiitags nm 9 Uhr, in dcr
Gclichtskanzlci mit dem Anha»gc be,
stimmt woircn. daß die ftilulb,clcndr
Realität nur bei der letzten Fciibictung
auch xuter dem Scl>atznngs!ve:tl!e m>
dcn Mcislbleteosen hinlnngsgebsn wertc.

Das SchäylingHproiokoli, dcr Grnno-
bnch^cilract m,o dic '̂icüat on»3bedil!gl!lss>
fönnen bei dichm Gerichte iu reu gcwölu^
lichen Anuoslmidcn cingeftben weiden,

it, l. Bezirksgericht Stcin, am 30stcu
Jul i 1868.

(2171 -1 ) Nr. 6319.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Nezirlsgerichtc Ad^lö-

bcrg wird hicmil bctaiiüt gemacht:
Es sci über oa5 Ansnchcn des Anton

Gcrzma uou Adcl^bcrg gcgcn Anton Eirca
uou Briujc wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 14, December 1859, Z. 1 l49, schul
digcr 105 fl. ö. W. l'. 5. <. iu dic exe-
cutive öffentliche Vcistcigcrnug dcr dcm
lctzlcrn gehörigen, >m Grundbuche der
Pfcnrgilt Hlcnouiz «uli Ulb.-Nr. 10 vor»
tommcnocu Realität samml Ai>- und Zu-
gehör, im genchllich crhobcncu Schäz-
^iingswcrlhc von 2794 st. ö. W>, gewil'
llgct nnd znr Vorn^hinc dcrs^lbcil die Feil-
bictungstagsatzuiigcu aus l)e»>

29. S e p t e m b e r ,
30. O c t o b e r uud
28. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlokanzlci mit dcm Anhange be-
nimmt wordcn, daß dic feilznbictcndc
Hicalitäl nnr bci dcr lctztcu Fcilbictnng
auch unter dcm Sct)älM!gswcrtt)c an ten
Meistbietenden hintangcgebcu wcrde.

D^.s SchatznugSp^otl.'lc'll, dcr Gluno-
bnchSej'iract und bic ^icitaliollsbcoingl'isse
töünc» iu dcu gewöhnlichen AiulosUml'cn
hicrgciichts eingesehen werden.

K. t. Bczirkognichl Adclöbcrg, am
3l^I>l l !^1868^
" iM83—1)" 3ir. 3023.

Executive Feilbictuug.
Voll ocul k. k. Bczirtögerichtc Slitlch

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Anton

SlmmicV- von Altclim^rll gegen Antou
Bnlooic von Wci^ldur^ wcgcn aus dcm
Vcrulcichc vom 10. Iuu i 1858, Z. 1780,
schuldiger 150 f l . ö. W. <!. ». <!. iu dic
lzlculivc öffentliche Vclflcigerung dcr dem
lctztcru gehörigen, im Gruudbuche Weisel«
bürg !>ul) lull,, l, Fol. 100, voltommcn-
i?cn Ätealitäl, im gerichtlich cihobcncu
Schätzungswcrlhc von 210 sl. ö. W., gewil-
liget und zur Voriiclhiuc dcrsclbcu dic
drei FcilbielllngSlngsahllugcil auf dcn

3. O c t o b e r ,
3. N o v c m b c r n>:d
4. December l, I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Alnlstnnzlci mit dem Auhangc bcsliinml
worden, daß die fcilzubicttnde 9tcall!ä>
nur bei dcr lctztcn Fciluiclung auch uutci
dcm SchützungSwclllie an dcn Mcislbic-
lendcn hintaui;cgcbcn werde.

Das Schtitzungeprolokoll, dcr Grnnd-
blichSez'lract und die ^icilationöbedinguisse
tonnen bei diesem Gerichte iu den gewöhn
lichen Amlsstunocu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 18slcn
August 1868.

(2287—1) Nr. 5976.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t, Bezirksgerichte Fclstriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu des Andreas

Frank vou Prcm Nr. 16 gegcu Antou
^kok uou Älcrccc ) ir . 20 wegen aus
Vergleiche vom 18. April 1868, Z. 1171,
schuldiger 40 fl. 02 kr. ö. W. l'. «. c. in die
executive öffentliche Vcrstcigcruug der dem
letzlern gehörigen, im Grundbuchc -n! Gul
Mühlhofcu >u!> Urb..)lr. 53 voitommcu.
deu RcalitiU,ilu gerichtlich clhobcncn Schäz-
zungswcrlhc von 800 fl. ö. W. gcwilligct
und zur Vornnhmc dcrscllicn die Feilbic-
tuugstagsatzungcn auf dcn

0. O c t o b e r ,
0. N o v e m b e r nnd
4. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr hie-
sigen Gcrichtslaiizlll mit dem Anhange be»
stimmt wordcn, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr letzten Fcilbiclung anch
uutcr dcu, Schät)ungswcrthc au dcn Mcisl-
bietenden hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöcxtract und die ^icitaliousbcdiuanisse
töuncn bci diescm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslundcu einftcsclicn werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistliz, a,n I2ten
August 1868.

(2400—1) Nr. 7899.

Drittc crec. Feilbictullg.
Mi t Bezug auf das Edict vom 6te"

Mai l. I . , Z 3694, wird vckaunt gc.ie.
bell, daß bci rcsultcitloscr zweiter Fcilbie'
lui'li ain

9. O c t o b e r l I .
fiiih 9 Uhr iu dcr Gcrichlskaii^lci ;»''
drülcn crcclitluen Feilbictuug dcr dcm
Alüou Acuöaü von Altcndorf gehörige»
Realitäten geschritten wcrdcu wird.

K. k, BezirtSacricht Adclöbcrg, an>
18. September 1808.

(2291 — 1) Nr. 6349.

Dritte crec. Feilbietung.
Von dcm l. t. Vczirtsgcricht Fcistriz

wird hiemit llmd gemacht:
Es sei über Ausuchcu dcs Iohain,

Tomöic von Fcislriz)ir. 7 gcgcn Mat i lMs
Äriiinen von Gtnfcnbrunn Nr. 47 l'^ln.
schuldiger 161 fl. 41 kr. dic mit Be-
scheide von, 16. Juni l. I . , Z. 4371,
ans dcn 28. l. M . angeordnete dritte
^ccut'vc Rcalfeilbietling utit dein vorige»
Anhange aus dcu

13. O c t o b e r d. I .
übertragen.

ss. k. Bezirksgericht Fcistch, am 22tc»
Angust 1868.

(2286—1) Nr?5975.

Executive feilbietung.
Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr ?as Ausnchcn dcs Andreas

Frank von P^cut ^tr. 16 gegen Thomas
Zibcrua von Ccllc Nr. 2 l wessen ans dc»>
Vergleiche vom 26. November 1867, Hahl
8470, schuldiger 57 fl. 28 kr. ö. W. ^ . <'-
iu die cj,ecnl,vc öffentliche Vcrsteigrrul'g
dcr dem letzlcrn gchörigcu, im Gruudbuclie
dcr Herrschest Prcm .̂ ul» Urb.'Nr. 4 ' / ,
uorloinmcndcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schähuugswcrlhe von 1300 ft-
ö. W. gcwill'gct nnd zur Vornahme dcr<
selben die Fcilbictungstagsatzung auf dc»

6- O c t o b e r ,
0. N o v e m b e r lind
4. D e c e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der hiĉ
sigcn Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange
bestimmt wordcn, daß die feilzubietende Rea-
lilät auch unter dem Schätzungswcrthc an
den Vicistbictcndcu hintangegcbcu werde.

Das Schätzuiigsprototoll, dcr Grund-
buchsc t̂ract uud die ^icitaliousbcdingnissl
könucu bei diesem Gerichte in dcn gcwöhi^
lichcn Amtsstundcu eingesehen wcrdcn.

ẑ  t. Bezirksgericht Fcistriz, am I2tc"
August 1868.

(2249—1) Nr. 3934.

Erecutive Feilbietmlss.
Vou dcm k. t. Bczirksgcrichte W>PP"^

wird hicmit Ictanut gemacht:
Es sci üb.-r das Ansuchen des Fl-"»^

Hwotel von Dolcnjc Nr. 8 gegen Io^'>
TclbizlNi uou Dolenic Nr. 1 wegen ai's
dem Vergleiche vom 23. December 1841,
Z 170, schuldiger 367 fl. 47 kr. c. s. <''
<n die cxccnlwe öffetill'chc Vcrstcigcrul'li
dcr dcu» lchlern gehöriactl, im Oiund^
buche Slapp u<>!f. 142 und Herrschn!
Wippach 5M) low. I l l , l'N5> 8, im g^'
richtlich erhobenen Schähungswcrthc «">'
897 st. lind 200 ft. ö. W. gcwilligct u i "
znr Voruahmc derselben die crccullvcl
Fcilbictungi-'tagsatznngcn auf dcn

9. O c t o b e r ,
10. N o v e m b e r und
10. D e c e m b e r l. I , , . . ^

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, ^^ ^
nnd zweite iu dcr Gerichlskanzlei und
dritte i» lc'<!(' l'l i ^il.l«! mit den, Al'h"' >
bestimmt wordcn, daß die stilzl>b>^' ^
Realität bci dcr lctztcn Feillietung "
unter dem Schätzuugswcrthc an dcn^"
biclendcu hiutangegebcu wcrdc. ^,

Das Schätzuugsprotokoll> dcr Gl l
buchscztract und dic ^icilationsbeding' '^
können bei diescm Gerichte iu dcu g "
lichc» Amtöstuudcu cinaesehcn wndc - ^ ,̂

K l . Bezirksgericht Wippach, " ' " '
Juli 1808.
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(2421—3) Nr. 4692.

Dritte ercc. Feilbietung.
Äcit Bczug aus das dicsgcrichlliche

Edict vom 12. August 1868, Z. 4103,
luild bekannt gemacht, d^ß nachdc:u zu der
uuf dcu 11. l. Ä i . angcordncttn zwcilcn
^eilbiclungstagsatznug dcr Rcalitälcn des
Aohann Äozic von Ustia tcin Kauflust!-
gcr cischicncn, nunmehr zu der auf den

13. O c t o b e r l. I . ,

snih 9 Uhr, hicrgeiichts an^cordnctcn drit-
tcn nnd letzte» Feilbictungstagsatzung ge-
schriltcn wird.

K. t. Bcziltsgcricht WiPpach, am 12ten
Scptcml'cr 1868.

^2423^3) Nr. 5801.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. f. Bezilk^gcrichtc Plauina wird

»n Nachhange '̂ ll dem Edicle vom 30stc»
Mai l. I , Z. 3610, iu der Ex> cutiousfachc
des Slcsau Oltoniöar von Zirkniz gcgcn
Bllitl)oIomällS Schelle von Ziikniz zu:!«'.
182 fl. 36 kr. l.'.^. <:, bckannt gcuiacht, das;
zur ersten Iiealfcilbictuiigot^satznug am
1l . Septclnbcr l. I . tcin Kauftustigcr er»
schicncn ist, weshalb am

9. O c t o b e r l. I . ,
Zlir zweite» Tagsatznng geschritten werden
wird.

5t', k. Bezirksgericht Planina, am I ltcn
September 1868.

12281—2) Nr. 2779.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci ndcr das Ansuchen der Fran-

zista Omachcn uon Treffen, gegcn Antl'nia
Dmachcn von Glogouca, wcgcn ans den,
Vergleiche vom 9 / M a i 1854, Z 1826,
schnldiger 733 ft. C. M . c. », c. in die
executive üsfcütlichc Vcrstcigcrunq der der
letztein achörigcn, im Ginndliuche Sittich
des Hau^anitcö >u!» Ulb.-Nr. 99/->, im
Nc'ichllic!) erhobenen Schätznngswcrthe von
3085 ft. ö. W. gcwilligct und zur Vor-
ualimc derselben die drei Fcilliictungstag-
satzungcn auf den

2. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
7. December 1 8 6 8 ,

lcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Nmlst'anzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende 3tcalilä>
u>ir bci der letzten Fcildiclnng anch unter
dem SchätzungSwcrthc an den Mcistbie-
lcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
^uchöcxtract uud dic ^icitationsbcdingnissc
^nucn bei diesem Gerichte in den gcwöhn-
ĉhey Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t- Bezirksgericht Sittich, am 29stcu
Juli 1868. _^ ^ __
(2435-2) ' '^ Nr. 1369.

Erecutive Feilbictlmg.
Von dcul t, k. Bezirkögcrichtc ^ronau

^>rd hicmit betannt gemacht:
ES sci üdcr das Anslichcn des Herrn

l̂'UNlis Hndovcrnig von Laibach dmch
vtrni Dr. Pfcffercr von ^aibach gegen
^'^rras Klancmk von Sava wegen aus
^>n Zahln>,göauflragc vom27. April 1867,
"' 828, schuldiger 200 si. ö. W. <> ^. c.
? die executive offciulichc Versteigerung
. ^' dem ictztcrn gehörige», im Grundbuch,
, Herrschaft WcisicnfclS «u!) Ulb.^Nr. 49
,l'l°tliun'ndm Realitätzn SavaH -N l . 16,
^" Umchllich erhobenen Schätzungswlrthc
^>l 5200 sl. o. W. gcwilligct und zur
'""l'liühme dclsclbcn dic drei FcilbictungS'
^9s"tzlil>gcn auf den

1 7. O c t o b e r,
1 7. N o v c m l) c r nnd
l 8. D e c c m b c r 1 8 6 8 ,

ttd^mal Vormiltags um 10 M r hier-
^'.chls mit dcm Anhange bestimmt wor>
^ N , daß die fcil^ubictcndl,' Rcalitül nur
^ ' d c r letzten Fcilbietnng auch miter dem
^Mtzungswerlhe an dc» Meistbietendcn

u»ss?^ Schätzmigsprotok^ll, der Grunts
N)scxtrncl u»d die ^ilalionöbcdingnifsc

l j i ' " ' bei dicfcm Gcrichtc i» den gewöhn-
ucycn Amtsstlindcn eingesehen wcrdcn.
I^,„j /'^ezirksacricht Kronau, am 29tcn

(2373-2) Nr. 4725.

Erccutive Feilbietung.
Vom t. l. Bczirlogcrichlc Stein wird

hicmit bclanul gemacht:
Es fei über Das Ansuchen dcr Frau

Maria Svctina, durch Dr. Pongraz in
^aiblich, gegen Vaknliu Pinter von Iarsche
wegen ans dem Vergleiche vom 7. Juni
1865, Z. 2797, schuldiger 260 fi. ö. W.
c. 5. c. in die executive öffentliche Verstei-
gerung ocr dcm letzter,- gehörigen, im
Grnndbuchc Michclflcltcn ^i!i Urb.-Nr.
591.'.. Post.Nr. 119, und m! Strobelhof
l-ul, Urb.-Nr. 40/c, Post-Nr. 14 vorkom-
menden Ncalitätcn, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswcrthc von 1869 ft. 60 kr.
ö. W., gcwilligct und zur Volnahmc der-
selben drei FeilbietungS-Tagsatzungen auf
dcn

20. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
22. December l. I . ,

jedesmal Voriniltags um 9 Uhr, in der Ge«
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn sind, daß die fcil^ndictcndc Ncaliläl
nur bei dcr letzten Fcilliielung anch nn^
tcr dem Schätzungswcithc an dcn Nlcist-
uictcndcn hintangcgcbcn wcrdcu wnldc.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grnnd-
buchsl^tract und dic ^icilalionsbcdingnisfe
können bei diesem k. k. Gerichte in dcn gc
wohnlichen Amtöslnndcl, cingcfehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24sten
August 186^.
' M l 5 _ _ 2 ) Nr. 3727.

Executive Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn des Andreas

Nöthel von Ncnfrisach gegcn Nikolaus
Vtüüic'ar vou 9iosalnic wegen aus dcm
Vergleiche vom 23. Jänner 1866 , Zahl
426, schuldiger 440 fl. ö W. ;-. >. ^. iu
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm lctzlcru gehörigen, im Grnudbuchc l><!
Herrschaft D. N. O. Cumcnda Mottling
^ul) Rctf. »Nr, 20 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich clhobcnen Schä'tzungö-
wcrlhc uon 1000 ft. ö. W. , g,cwilligct
lind zur Vornahme derselben die rz'cc,
FcilbictnngStagsatzungcu auf deu

15. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
17. December l. I . ,

jcdcsllial Vormilnigc« niu 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclnug auch unter
dcm Schätzungswcrthc an den Meistbit'
tcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

Daö Schämiugsprotololl, dcr Gniud-
bnchseflract und dic ^icilationsbcdinginsfe
tölincu bci dicscm Gerichte in dcu gciuöhn<
lichcu Amtsstundm cingefchnl wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 26stcn
Inl^1868^

' (2436-2 ) Nr. 1465.

Grecntivc Fcilbittmtg.
Von dc.n k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sci iibcr das Ausnchcu des Anton

Möstcl von Millcrberg Nr. 4 gcgcn Ur̂
snla Legat von Krouan H.-Nr. 92, wcgcn
ans dcm gerichtlichen Zahlungsaufträge
oom 10, Fcbrnar 1868, Z. 255, schnldigci'
63 ft, ö. W. c. «. <-. in die cxccntivc offcnt̂
lichc Versteigerung dcr dcr lctztcrn gchö'
ngcn, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Wcißcnfclo >̂!> Uld.°Nr. 679 vorkom-
men rcn Ncalität zn Kronan H.»Nr. 92.
im gciichllich erhobenen Schal/ungswcrthc
von 183 fl. ö. W., gewilligcl und zur Vor-
nahme dcrscllicn dic cj.-crutivcn Fcilmctungö'
tagsatzungen auf den

20. O c t o b e r ,
20 . N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
hichgcu Gcrichtokttnzlci mit dem Anhange
l'cstimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität nur bci dcr lctztcu Fcilbictlmg
mich nntcr dcm Schatzung^wcilhc an dcn
Mcistbiclcüdcn hinta!igcgcl>cn wcrdl'.

Oa« Schütznugopiolololl, dcr Grnnd-
buchsc t̂ract und die Licitalionodedmgnissc
tonnen bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn
lichen Amtsstundcu cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bcziilsgcricht Kronau am I4tcn
Juli 1868.

(2321—3) Nr. 2560.

Orecutive Feilbietull«.
Vom t. t. Bczirtögcrichtc Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ausuchci: der Agnco

Zupanc von Duftlica, Exccntionefuhrelin,
ucgcn Anton Birk von Kolic.uo wegen
aus dem gclichllichcu Vcrglcichc vom 2icu
Dcccmber 1865, Z. 4350, schuldiger 50 ft
ö. W, o. t>. c, dic ez-ccutiue offclltlichc
Vclslcigcruua dcr dem letzteren gehörigcu,
im Gruudbuche des Gutes Rothenbüchel
^uli Ull'.°Nr. 73, Pi»>;. 97, vorlommenden
Huurcalität, im gerichtlich e> hobcuen Schäz-
znngswcrlhc von 293 ft. 20 kr. ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben drc»
Fclldielungstagslltzungen auf dcn

14. O c t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
16. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormit>ags um 9 Uhr, hier-
gcrichls mit dcm Anhange l'cstimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bci dcr lctzlen Fcilbicluna auch nntci
dcm Schätzungclwcrlhc au dcn Mcislbictcn-
oen hiutangcgcbcn werde-

DaS Schätznngsprototoll, der Grund'
buchöextract und die Vic,tationSbcdingn,ssl
können bci dicscm Gericht«: in dcn gcwöhn-
lichcn Ämtöstundcu cin^esehcn wcrdcn.

K. t, Bezirksgericht Egg, am 3. August
1868.
(2416 -3 ) Nr. 3729.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Aczutsgclichtc Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei ü'bcr das Aosuchcn der Bar^

bara Wcnda von Rabowiitsch gcgcn 9ciko
Siulsic von dort weg^n auö dcm Ver-
gleiche vom 10. October 1861, Z. 3424.
schuldiger 31 fi. 50 kr- ö. W. «. 8. l'. in
die executive öfffcnllichc Vclsteigcrung dcr
dcm letztern gchöiigeu, im Orundbnche
dcr Commenda Mottling 5ub Rctf.-Äir,
45, Extr,-)ir.3 StcncrgcmcmdcRabowitsch
uorkommcndcu Ncalilät, iin gerichtlich cr-
hobencn Schützuügswcrlhe von 1140 ft,
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr
selben die executives» FcilbicluugSlagsatzun-
gcu auf den

15. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
17. December d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dcm Aühangl' bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Rcaliläl
nur bci dcr lctztcn Fciloictnng auch uxtcr
c>cm Schätzungswcrlhc an dcn Niristbic-
tendeii hilitangcgrbcn wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buchscxlract und dic ^icilationsbcdiuguifsc
tönncu bci dicscm Gcrichtc iu dcn gewöhn
lichcn Amtsstuudcn riugeschcn wcrdcu.

K. k, Bezirksgericht 3itöllling, am 25stcn
Juli 1868.

(2432-2 ) Nr. 1087.

Crccutivc Fcilbictullg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Kronau

wir!) hillnit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchcn dcr Lnzia

Tschopp von Vcldcs, gcgeu Ioh. Gn^cU
von Vängcnfcld Nr. 14, wegen ans dcm
gerichilichen Vergleiche vom 12. October
1864, Z. 1601, schuldiger 180 fl, 55 '/2 kr.
ö. W. k. s. l'. in die cxelulioc öffcnlllch ,̂
Vclstcigcrung dcr d-m lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Hcrischast âck vollom-
mcndcn Realität Urli.-Nr. 2632 im ge>
r,chtlich crhobcncn Schätzungowcrthc uoi>
2091 f l . ö. W- gcwiUlgct und zur Vor-
nahmc dcrscllicn die drci Fcilbictuugs-
tagsatzungcn auf dcn

17. O c t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
18. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr hie»
gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lctztcn Fcilliicluug anch unter dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hlnlungcgcben wcrdc, und daß jcocr L>ci-
lanl cm Vadinm von 210 st. zu cllcgcn
habe.

Das Schahungsftrotokol!, dcr Grnnd-
buchScxtruct und die Licitalionöbcdiugnisse
können bci dicsem Gcr-chte iu dcn gewöhn-
lichen Amtostundcu cingcschel: wcrdcn.

! K. t. Bezirksgericht Kionan, am 14ttn
»Mai 1868.

(2157-3) Nr. 2895.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Gmtfeld

<vkd hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr Ansuchcu dcs Josef Jens«

sovic von Eu '̂jamlaka Nr. 7 gegen Jakob
Zustclsic vou Ostrog wegen schuldiger
240 fl. ö W. c l«. 0. in die executive bf.
fcnllichc Versteigerung dcr dem lehtern ge«
liörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Laudslraß ^ul, Urb.Nr. 222 vo, kommen-
^cu Hulircaliiä't sammt An- und Zuge-
l,ör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs
werthe von 782 ft. ö. W.. gewilliget und
mr Vmuahmc derselben die Feilbietungs«
lllgsatzungcn auf den

3. O c t o b e r ,
4. November und
5. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr Gerichtökcmzlei mit dem Anhange
beslimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der lctzlcn Fcilbietung
auch unter dem Scl'ätznngswcrthc an den
Meistbietenden hinlangeaeben wcrdc.

Das SchätzungsprototoU, der Grund-
buchöcxtract und die ^icitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichlc in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gnrkfcld, am 12tcn
Mai 1868.

(2162-3) Nr. 3202.'

Erecutive Feilbietunq.
Von dcm l. t. Bezirlöncrichte Gurkfcld

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k.

ginanzprocnratur »mm. dcS hohen AcrarS
qcgcn die Anlon Vradola'sche Vcrlaßmassc,
onrch den Eurator Mathias Lisec von
Uucn. wegen aus dem Rlickstandsaus-
weise vom 11. Jul i 1865 an Grundenl
lastung schuldiger 89 fl. 39 kr. ö. W.
l.'. 5. <:. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcr leytcrn gehörigen, im
Gruxdbuchc der Herrschaft Ruckcnstein
'u!> Dom.'Nr. 18 volkommcnden Neal'tät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 70 ft. ö. W., gewilligct und zur Vor
nahmc derfelbeu die FeilbietungStagsatzun-
gen auf den

3. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
5. December l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichte» mit dem Anhange liest'mmt wor-
den, daß die fcilznbictcnde Realität nur
bci dcr lchtcn Fciloictung auch unter dcm
Schätzuugswcrlhc an dcn Meistbietenden
hiulaugcgcbcn werde.

Daö Schätzuugsprototoll, dcr Grnnd-
buchöcxtract uud die ^icilalionsbcdingnlsse
können bc> dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudrn eingesehen weiden.

K.k. Bezirksgericht Gurlfcld, am 15cn
Mai 1868.

( 2 0 9 3 - 3 ) ' Nr, 2773.

l5recntivc Fcilbictunst.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Ober«

laibach wird bekannt gemacht:
Es sci nbcr Ansuchen dcö Ialob Koß

von Franzdorf gcgcn Ierni Piic von
cdcnda wcgcn aus dem Vergleiche vom
28. August 1866, Zahl 4185, schuldiger
75 ft. 97 kr. ö. W. 0. 5. 0. I« die cxe«
culioc öffentliche Verstciacnma der dcm
ictzlercn gchöligeu, im Grnndbuchc Freu-
dcillhal ^ll!) Rcctf.-)ir. 143 l i . lV, Fol.
l35 vorkommenden Realität, im gel chtlich
crhobcncn Schähnngswcithc vou 1056 ft.
20 kr. ö. W., gcwilligct und zur Vor.
nohmc derselben die drei Fcilbiettlugbtag-
s t̂zui'gcn ans dcn

5. O c t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in der
Gcr'.chtokanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbietcndc Realität nur
tm dcr lctztcn Fcilliislnng auch unter dcm
Schätzuugswerthe au den Meistbietenden
hiutangcgtbcn wcroc.

Das SMtzuugsprotrkoll, der Grund«
buchscxlract uud die ^icilationSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichcn Amtsstunden cingcschcn wcrdci,.

K. k. Bezirksgericht Ol'erlaibach, am
10. August 1868.
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FlanMschcr Unterricht.
llulerzeichnete gibt hicmitbclannl, das; fie die

Lehrstunden
niit ersten Vctobcv lviedcr beginn!:

250l-i Eleonore Starkbaucr.

Gin Kostmadchen
wird ill einer anständigen Familie auf-
genommen: auf Wunsch steht scllicm anch
ein K l a v i e r zur Amiitzuna,,

Wo? sayt aus Gefälligkeit das Zei<
tungs-Lomploir. (2468-2 )

Das Wiener

Damen - Confections-
Geschäft,

welches sich während dcö Marltcs hier befunden
hat, seyt seinen Verlauf noch im i?anfe der näch-
sten Woche, doch l i i :

W D ^ Sternallee Nr. 24 im
Mally'schen Hause " W U
fort >md bringt dieses hierdurch zur Keuutniß^
nahlne der geehrten Damen ^aidach^, bcmerleiid,
daß ei« uenrrdings eine nenc Sendung Sachen
empfangen hat. (2488—2)

OelVViittlirlH'! l iül ierf

in 3Vie«, Iä^crzeile 3V.
Das nächste Schuljahr beginnt am

5. October d. I . Einschreibnng^n finden
vom 2!> September au statt, und sind Pro-
gramme nnd Jahresberichte durch die D i -
rection gratis zn haben.

Karl Porges,
(2Ü37—3) Director.

Dio seit vielen Jahren bestehende

drr ll. il. rrstru landl''»lll'silsitl'll

Klattllm Wasch-
Vamn-Hllllll

des (653-17)'

F. A. Dattelzweig,
bekannnt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
brieat, von welchem die Preise neuerdings

bedeutend horabgesezt sind,

in ILaibacli , flfitii|iiti>Iatf:£

, \ . B. l),is nooli vorriitliige D m i i e i l -
«väMVllWHUI'OBl-I jUiK^r , lu'stclxMiil in
LeiruMi- und Baunnvoll-Tii^- uml NaclilliciixJiMi,
Leinen- und L';uim\voll - Jlnmenhoson , Corsclls,
Narhtliäubclici), gi-slricklon Zwirnstrümpfon, wini
/ii liodculend hernbgesetzten Preisen giinzlieli
ausvi'rkaul't.

Für Unterleibs-
Vruchleidende.

Zeugnisse. (Briefauözilgc).

Zehn Iahrc lang lilt ich an einem Bruche,
der mir scit ?̂ fahren so start ausgelitten war,
daß ich wegen großer Schuierzcn tauul arbeiten
tonnte. Ich hade einige Töpfe Ihrer Brnchsalbc
nach Vorschrift aiigcwa»dt und lim nun voll-
ständig gesund. Tausendmal danl' ich Ihnen da-
für. Rv«»)' R« l«^«>K»lo, bei P a r i s , den
^. Mai 1868. Franz A n t o n v. E u w .

Wenn ich früher zu Ihrer Bruchsalbc auch
tciu Bcrtrauen hatte, so cutschlos; ich mich doch,
einen versuch zu machen, und wirklich, — iu
mehreren Fällen von leisten- und Schentclbrü-
chcu habe ich cclalautc Erfolge eiziell.

A l t ' B c r n n , den I.April 1868.

«Z«». H ta r k , lönigl. Stabsarzt a. D.

Obige Gallic ist sowohl direct vom Or-
f inder Go t t l i eb Tturzeueyger i n He-
r i ö a u , Canton Avpcuzcll (Schweif, zn beziehen,
als auch durch Herrn: !
E d . B i r s c h i t z , ândschaslö - Äpothctcr zn

„Maria Hilf" in Uaibach.
Preis per Topf ^ fl. ^0 lr. ö, W. gegen

Eiilscndung deö Äclrage<<. Heilung ohne Outziin-
onug, in weilans den meisten Fällen sicher. Ge-
brauchsanweisung nebst einer Hl'cngr Zrnguissc
gra t i s . (l09H—0)

(2296—1) Nr. 4569.

Edict
zur Einberufung der Verlafscu

schaftö-Gläubiger.
Bon dem k. k. Landcsgcrichte in

Laibach wcrdcu Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Aerlasscnschaft des
am 1 1 . August 1868 mit Testament
verstorbenen Gasthaus- und Nealitä
tcnbcsitzers Herrn Josef Saller eine
Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesen: Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuug ihrer Ansprüche den

5. O c t o b e r 1. I .
um 9 Uhr vormittags hicrgerichts zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Aerlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlnng der angemeldeten
Forderung erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofernc
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

^aibach, am 29. August 1868.

(2474-1) " Nr. 3079.

E d i c t
zur Eli i l iei l i fmig der VcrlasselischaslS-Gläu-

viger deS oclslolbclicu f. l . Hezil ls^clichls-

Adjuucteu Herrn Frauz G l o ui a „ u

Von dcm l. k. Aezirlc!gcrichte blassen'

fuß wcrdcu diejenigen, welche nlo G läu-

dlger au dic Bctlasscuschaft des an» Neu

Juni 1868 ohne Testaiucnt verslorlicueu

t. l . BczirtönctlchlSadjmltten Hrn . Frauz

Gromünu cilie Foldcnmg zu stcllcu ha-

l icn, ausgeluldcrl, lici dirscui Gcnchtc

zur Ai.mclpulig und Dnrlhuuug ihrer Au<

spliiche den

4 . N o v c m b e r 1 8 6 8 ,

früh um l) Uhr, hicrlicrichls zu erscheinen

loder liis dahin ihic Grsuchc schlisllich zu

ilberrciche», widrlgcns drusellieu au dic

Verlasscuschaft, wenn sie durch Vczahluug

der angemeldeten Fc>tdcru»geu erschöpft

würde, lcin wcilern' Auspruch zuslüudc, als

lusojcrne ihnen ciu Pfandrecht gebührt.

Hk. l . Vcziileaericht ^iasfenfuß, um

l.6. September 1868.

Kiliprsrlldcl.

ü% pei'c. in 1O Jalirckii al pari räickzahlbare

Pfandbriefe
ller k. k. Ml,, ösl̂ l«'. lllllwlsjisienHllllk

in Wien
un I . , i T u n m n V O m 2 J M l i l S m Ä ««- A » '» f f« von Pupill»..--, F i d r i o o m m i s s -

li ' y , S I ! K l ' " ' , r W i < ; Z U r A l l l i l ^ v " » CH,»ilaIiV,i .l.-r Stiftung.. , , uml

D i r s c P l ü H d b r i c f , k ö n n m zu <l-in j , w , i l i ,< „ Hör.s, n c o u r , , d u r c h d i c k k ^
pwv. oütorr. Hypotlickc-M-Bauk (Wu-n, Wippling-rM,-L, " # 30
u/id diiivli »In- tn&rlo-ÖHUrr. « a s i l t IK-ZO^CII werden (2277 4

Lehr-und Erziehungsanstalt für Mädchen
ocr Vlarie lliith.

Her crsle Curs des öäiuljahres 1ttü^»>l> delimit am « . ttetnll««»'.
Die A>i!iie!diil!sseil N'ollen gefälligst iu dl'r Wohnung der Uiilclzrlchnclcil (uiichsl

der >R«'n«l«!<l'«>^5»2l»'»»«'A^« !V»'. > >4tt, « « « i t « » » ^»t«»e>i,) geinachl, N'erdeu
Genaue AliiMmst, sowie die Aufuahmodediuguiigeu der ^ i« l»»»l» »>»»«>

l ^ « « < « « i ^ l l > » ^ « culhallen die Programme, die in der Austalt einzusehen sind.

iflarie Until.
(2429—3) Puntchcriu,

Der geschlossene Jeulel .
Bor rm paar Monaten begab ich mich auf das Anralhrn cincr Gewerbe crson lohne Neal-

besitz. welche mich versichert. sie betam ganz leicht 1000 fl.) in die Laibachcr Ocwerbcbanl mit
dem Ansuchen um 1000 fl. Anwesend waren Herr Vogl und Herr Fint. Alö Pfand bot ich
meine Lcbcnöucrslchcrung pr. -M)0 fl. oder einen Pnpillarposlcn mittelst Cession an

Obige Herren sagten, die Gewcrbcbant befasse sich mit derlei Geschäft nicht, sondern l>ih>'
Geld anf Wechsel; besser mid leichler sei es aber fitr mich, ich träte alö Crcditinhaber bei wodauü
mir der Credit für die namhafte Summe filr die Zuknnft bliebc. '

Demnach erbat ich mir 1200 fl,, weil 1Ä)' ft. iu der Gcwerbebaut zn ticrblcibcn Wtlcn.
Besagte Herren meiulcn: Ich tonnte mich noch mit einer grüßern Summe betheilinen. worauf ich
erwiderte: 1^00 >l. sind ausreichend. ^ ^ » ,

Die Erledigung versprach man mir filr den nächstfolgenden T a g , welche ich aber erst nach
mehreren Tagen abschlägig erhielt, :uu dm Uuterzcichueten: Alexander Drco. Präsident und Tervin.

Dic j a c h e r Gewcrbebaul hat zwar teinc Verpflichtung, zu begrüudeu, Weihalb sic lei"
Geld gibt. uoch warum ,lc mich nicht als Credit nhaber beitreten l i e^ ' doch dem Aaraarälil, ^.'
entspricht mcine «Vtrllnng. ^ .» ><^

Cö wäre wnuschenöwerch, daß sich die S la ln lm über die Eigeuschafteu, welche der Ansuchende
lieschcu ,oUc, eiwaö deutlicher auoN'recheu und einen Paragraph rinfliaen ob der Geld-
suchenrc alt uder jnng, Fran oder Mami . odcr wieuiel er eigentlich bcsilzeu müsse um als Tliei l-
nchmer des Äuoh,!s<<-, ,,l>... Wohlthätigleilsin.'litnle^ beilreten ;u dürfen

Alö Gewerbetreibende lann ich zweimal dicnen. zudem mich der R^Ibesch doppelt anfässil,
macht; daher der nur zngelommeue Bescheid mir eiucr parteilichen Mhässigleit (welche wie unü
dle Gegenwart lehrt, sich anch znr Htimmcnmehrheit emporzufchwiugcn vermag) zuqeschriebcn wer-
den tailu. ^ « n , /

Iedeö Warnm h«l ein Darum! Und da mir das Factum oieseö qehlimm Gruudeö uube-
tannt l,t uud ê  teiu Gewcrbtreideuder mit ^.'rgniigeu und Oefrirdiaunq' anficht, weuu ihm sialt
euieli Credits ein nnverdienter M.,;credil zufällt, so sinre ich mich u/ranlaszt, dicsc Anaeleaenheil
wahrheitsgetreu zu veröffentlichen, welche alö Nichlschnnr den Creditbedürstinen dienen lann

Sclb,t füi den Fal l , daß ich persönlich als doppelt Gewerbetreibende .ineö Credüs miwür-
o.g wäre, hatte fich l " r ^ n acher Gcwerbeverein grnndbnchlich infor.niren tonnen, das; mein Han«
^Grad>,cha '.'n üd), mit 50W ft belastet, gegenwärtig fassiou«mäßig 17^1^ ft. jäyrlich abwirft,
irol.' der menblirten Wohnungen, welche loinmenüen Michaeli in den Iahre^lin? treten mitbin
nächstes I ay r hoh,r fatirt werden, folglich: 1,^0 f l . „ „ ^ ^ - P„pilarsichelhcit halten '

Daö Haus Nr . 32 Congreßplatz trägt jähr!,ch ,>0.')^ f l . fassi.nömäßig. ist aber wegen der
Ichwebendrn Verla,zabhaudlnng nach meinem Ehegatten uoch ulcht auf mich umschrieben wovon
auer der zweüe ^toc l sen dnn Anfban mir gehört. '

I n teinc»! Falle ist dcr logifche Schluß der laibachcr Gcwerbrbanl filr den Üaien ersichtlich !
warum ste nnr uicht Credit, noch wcuigcr, warum sie mir als Cretitinhaber beiuitreten verwriaeri,

Bielkichl weil >ch eine Frau bm? Diese Achtungölosigkeit behebt der Verstand wo er vor-
handen, d.nn eine <vmn h ^ doppelte «-chwierigleiten ;n ilberwindcn. nin redlich ihren Beruflich'
lnngen nachzulonumn, wozn besagter Bescheid e>u Bcl.ge gibt. Ich bernse mich ösfe.ülich an fol
gendc Hcrrcn: Ro>zma»n, Vcnn.g, Glel). ^oscf inischar. Banmeister Treo, Golly. Freibera^r und
an jene gcwerbclrelbenocn Herren uud Flauen, mit denen ich schnn scit Jahren iu Gcichästsl'er-
bindnng ürhe, nnd zweifle iilcht im gennste», das; sie mich als rechtliche Wählerin anerttiincu

Wo liegt also das geheimiiißvolte Warum?
Wohl horte» vor einigen Ta>'.,n mciu^ Ohre» auö dem Munde deö Herrn Präsidenten Ale-

xander Nreo „der Bentel ,st geschlossen.- (ig frägt sich aber. ob der Herr Präsident mit dem ac--
schlosstnen Bentel hierin daö persoullchl oder daö Intcrvsse dec« Anshilft.Insti lnteö würdia ver-
lrelc? ' -̂

Daß sein Privalbeutel für die Hilfesuchenden fest geschlossen, dies erzählt Fama; persönlich
aber erfuhr lch folgendes: a , u , ^ , ^ /

I m vorige» Jahre wandte ich mich schriftlich nnd mündlich an das reiche Hans Drro mn
einige Hnndert Gulden (nalilrlich gegen Iuteresftn) und trug meiuc Vcbenövcrsichernna per 2000 f l ,
üli« Pfand an, bclam aber die mnndlichc Antwort von s^iucr Wirthschaftcriu - Oder waß ! El'
thut rö uicht."

M i t dieser ''littwort beschied ich mich bctümmert und wandte mich schriftlich an die 5 w u
Gemal.n de« Herrn D r . Jose ttosler welcher m,r personlich 2000 f l . Obligationen °h.e P o n i
u. me.n^aus überbrachte für welche Groümnih ich Herrn itoöler anch hentr herzlich danle we m-
gleich, wie ,ich<< gebNhrl, ich d,e Obligationen zu rechter Zeit redlich relournirte

I m Himmel nnd am Crden g,bt cö uur ciuc Wahrheit ; sie ist erhaben' über den Wurf-
gcsch°,scu der ^ilge, Berläumdung nud des Faualiömni«; und nur mit irncr könnte ich mich a a l '
den lm Bescheide mltunlelicrligten Herru Terpin unwillkürlich verschuldet habcu näml.V, - "»llS
'ch vor euuge» Jahren meineo zn crössneuden Gcschäfteö halber iu Wien zufällig in G r s c h M -
hanser lam, wnrde ,ch benagt, woher ich sei? C'5 h,eß: „ Ich arbeite anch mit Herru Terpi, vc>u ^a back.

, welcher das Esterhaz.^ooö m.t 40.000f l . C M . gewann." Ich erwiderte, H ^ ! Te iÄu s'i de G win-
uendc^nn1)t, .udcm sc.nc Schwiegermutter uud eine Nichte, welche gewonnen, bei mir wohnen ich
den ^achverhalt gcuan lennr. ,ucll mich benannte Schwiegermütter i» selber Anaeleaen,ei ' ui,
Rath bmagte. Man !egie unverhole.i Zweifel ,u meine Neoe uud warf e,n: C'r s a a ^
nnd ze.gte d a ^ ' o o ^ d a r a n f lonnte ich nnr a.Xworten: Wenn Sie meineu Worten nicht alanbe".
v!!neiut ^ ' ^ ^ ' " " ^ " ^ ' " ' " ^"^ ' " ' ^'^ H " " " ^ " s " " " ' Schwiegermutter habe seinm Gew"»

' B ü r a e ^ ^ ü r ^ ! ^ 1 > ^ ' ^ . ^ " ' ' ' ^ ' ' ' " - " ' " " ' Umschrift, die ich auf Ausuchen eine§ achtbaren
B u l g e d su den Hei ln Bürgermeister Costa wider mein Princip (sich als Frau in öffentliche
'lugeleg^.hc.en zn drangen) gab? Ans Mangel an Zeit las ich uur e i . paar ^e. eu e , V e -
leid auc'drucllcu nnd habe personlich nichts wider ih? ^

rügt wk'd" ^ ' ^ " " ' ° ^ ' ^ " ' ^ ° " ' " " " " ' " ' " ^ ^ " ' r im nämlichen Fehler, d.r an jenem gc-

Em wahrer, echter Mann lennt leinen Natiuualiläls- uoch Secteuhader- il,m ailt der Sa,»a-
nlcr. der wahrhaft gut hauoclt: Nicht das goldene Kalb, sondern der Schöpfer aller Kreaturen ist
sem Got t ; muhm er anch so Handell, w.e er wünscht, daß ihm begegnet werde.

Cs lst wahr. ,ch brauche öfter Gr lo ; schmücke mich aber znr Crlancmua desselben "ic
ml fremden Federn, sowie ich dic Wahrheit nie verleugn/, selbst für den Z ü ^ u i c l t wcün si^'
dadurch anch das ycrz des Herrn Präsidenten mit dem geschlossenen Bentel fnr mich erschlosŝ '-

Babettc' Kogl.
^ .. ? . ' ^? ' ^ ' " k'"'a"l Tagen, so Golt will. Laibach ocrlasse. statte ich gleichzeitig allen

wälmstcn Dau/ 'dV ' ^ " ' ^ " ' ^ ' ^ " ^ wohlgethan uder wohlgewollt haben, den ticfstm n"d

, . H - , ^ " ^ ^ ^ ' '") belauut. daß ich am i«l. v c t o l i c r eiue , . l « - l T « t l « „ v « „ » l l « » - l o l

C***») Obl«e.

(2401-2) ,,iv. 17603.

Kundmachullg.
2>om t. l. slädt.-dck'«. Aeziltögerichtc

^ailicich wird dcn lmbctamitel, AufeiUhal»
tcs abwesenden Tadlillllizländi^crit der dem
Mal t lMS (5ermucc von Malauaö gehö-
rigen, im Grnndlinchc Htaltcnl,rmm >lil'
UrbarS^)ir. 100, I»,». l uorkommcüdcn
Nealilät und ihren ebenfalls nnlietanntcn
NechlSnachfolgern Georg S te r l , Lorcnz

Ccrniucc, Maria Mcrhar, Jakob Ccrni-
uec. Thomas Maicr, Maria Cernioec,
Helena Marout, Fran; Maront, Thomas
Merhar, Balthclmä Äicrhar, Gcorc, t5cr<
niucc hiclinit bekannt gcmacht, das; ihnc>>
Herr Dr. Anlon Pfcsfcrcr als ^nllüo»' l"l
<,cll»» aufgestellt ist niid ihm die filr sie
anogefcrtigtcn Feilmctnngölnbrltc!' voM
28. Mai !868, Z. 10719, zugesttM
werden.

K. l. slädl. del. Bezirksgericht Lailiaa),
nm 0. September 1868.

D r n c t u n d V e r l a g von I g > , a z v, K l e , n m n y r nnd F e d o r B a m b e r g i » ^mbach.


